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Öffnungszeiten der Verwaltung 

Gemeindeverwaltung 

 

Kurzbericht aus der Sitzung des Gemeinderates am 18.09.2023 

 

Aktuelle Berichte und Verschiedenes: 
 

Urteil des Bundesverwaltungsgerichts vom 18.07.2023 

Bürgermeister Schultheiß erläuterte umfassend die Urteilsbegründung und die sich daraus für den 
Aufstellungsbeschluss nach § 13b BauGB „Schönblick-West II neu“ ergebenden Auswirkungen. Das 
Gericht vertrat die Auffassung, dass Bebauungspläne nicht im beschleunigten Verfahren erlassen 
werden dürfen, da diese gegen EU-Recht verstoßen und insofern in ein Regelverfahren mit 
Umweltprüfung, Erstellung eines Umweltberichts sowie der Prüfung eines Eingriffsausgleichs zu 
überführen sind. Die weitere Vorgehensweise wird nunmehr zeitnah mit dem Planer zu besprechen 
sein. 

 

Geplante Verbundleitung Wasserversorgung Bad Schussenried - Zweckverband für Wasserver-
sorgung Federseegruppe 

Die Gemeinderäte wurden darüber informiert, dass der gestellte Zuschußantrag positiv beschieden 
werden könnte. 

 

Breitbandausbau in Kanzach 

Mit dem im Auftrag der Bundesförderung Breitband erlassenen Änderungsbescheid ist nunmehr 
auch abschließend gewährleistet, dass die OEW Breitband GmbH die Aufgabe der Planung und 
Errichtung des Breitbandnetzes in Kanzach übernehmen wird. Der Gemeinde Kanzach entstehen 
durch diese Vereinbarung keinerlei Kosten beim Ausbau. Der finanzielle Vorteil durch diese 
Vereinbarung wird bei ca. 420.000 € liegen, Haushaltsmittel, die die Gemeinde Kanzach kaum in der 
Lage wäre aufzubringen. 

 

Montag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

Dienstag: 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 

Mittwoch: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
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Kommunal- und Europawahlen 2024 

Das Innenministerium hat den Wahltag für die nächsten Kommunalwahlen auf Sonntag, den 9. Juni 
2024, festgesetzt. Damit finden die Kommunalwahlen gleichzeitig mit den Europawahlen statt. 

 

Sanierung des Rathausgebäudes 

Mittlerweile ist der Austausch der Fenster im Erdgeschoß abgeschlossen. Der Schaden an der 
Außenfassade wurde behoben, es stehen noch die Verputz- und Malerarbeiten aus. 

 

Ehrung der Blutspender 

Herr Dennis Baum erhielt für 10-maliges Blutspenden die Ehrungs-Urkunde und die Blutspender-
Ehrennadel in Gold. 

 

Netze BW NetzDialog & KommunalPlattform 

Frau Christina Schanne, Regionalmanagerin Verteilnetz der Netze BW, hat anhand einer 
Präsentation, die jedem Mitglied des Gemeinderats zur Verfügung gestellt wurde, über die aktuelle 
Situation im Stromnetz von Kanzach und die Herausforderungen der Zukunft berichtet. Ebenso 
wurde die Entwicklung der erneuerbaren Energien vor Ort und die Entwicklung bzw. die Auswirkung 
der Energiewende und Elektromobilität auf die Stromnetze erläutert.   

 

Situationsbericht Kindergarten „Regenbogen“ 

Die Leitung unseres Kindergartens, Frau Benning, erläuterte gemeinsam mit dem Bürgermeister die 
Bemühungen, den Kindergarten seit 2019 weiterzuentwickeln. In enger Abstimmung mit dem 
überörtlichen Träger der Jugendhilfe wurde erreicht, dass seit September 2020 auch Kinder im Alter 
von 2 Jahren und 9 Monaten zeitlich befristet aufgenommen werden dürfen. Die Baugenehmigung, 
die uns eine wesentliche Erweiterung des Kindergartens und die Aufnahme der U3-Kinder erlaubt, 
liegt zwar seit November 2021 vor, aber die Löschwassersituation als wesentliche Auflage dieses 
Bescheides muss zuerst verbessert werden. Der dazu notwendige Grundstücksankauf von der Kath. 
Kirchengemeinde wird in den nächsten Tagen vollzogen werden können.  
 
Frau Benning möchte gerne den Anfragen der Eltern nach einer Betreuung über den Mittag hinaus 
mit dem Angebot eines sog. kalten Vespers nachkommen. Die Genehmigungsbehörde hat sich 
zwischenzeitlich hierzu wohlwollend geäußert. Eine Bedarfsnachfrage wird den Umfang noch klären. 
Ab März 2024 plant das Kindergarten-Team gemeinsam mit der das Freiwillige Soziale Jahr im 
Freiwilligendienst ableistenden Jugendlichen das Betreuungsangebot zu erweitern. Insgesamt darf 
festgestellt werden, dass unser Kindergarten dank eines sehr engagierten Teams hervorragend 
aufgestellt ist.  
Viele besondere Förderprogramme werden seit Jahren angeboten – Haus der kleinen Forscher 
(naturwissenschaftlich), Felix (musisch), Sterne für Ernährung (Gesundheit), Sterne für Bewegung 
(Sport und Kooperation mit dem Sportverein) und die jedes Jahr wieder beantragte und bewilligte 
Sprachförderung. 
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Beschlüsse: 

Annahme einer Spende – „Bogenschießen Bachritterburg“ 

Der Gemeinderat stimmte einstimmig der Annahme der Spende in Höhe von 159,35 € zu. 

 

Bebauungsplan „Gewerbegebiet Seelenwald“ - 1. Änderung im vereinfachten Verfahren gem. § 13 
BauGB 

Der Gemeinderat stimmte einstimmig der 1. Änderung des Bebauungsplans im vereinfachten 
Verfahren nach § 13 BauGB mit der Planzeichnung und den textlichen Festsetzungen sowie der 
Begründung zur 1. Änderung zu. 

 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet voraussichtlich am Montag, 16.10.2023 um 19:30 Uhr 

statt. 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung 

- Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit - 
 

 

                 1. Bebauungsplan 

„1. Änderung im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB  

                                                  Gewerbegebiet Seelenwald" 

 

       2. Örtliche Bauvorschriften zum Bebauungsplan 

„1. Änderung im vereinfachten Verfahren gem. § 13 BauGB Gewerbegebiet   
Seelenwald"  

 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Kanzach hat am 18.09.2023 in öffentlicher 

Sitzung beschlossen, den Bebauungsplan „1. Änderung im vereinfachten 

Verfahren gem. § 13 BauGB, Gewerbegebiet Seelenwald", Gemeinde 

Kanzach, Gemarkung Kanzach-Seelenwald, gemäß § 2 Abs. 1 BauGB und die 

Satzung zu den Örtlichen Bauvorschriften ,,Gewerbegebiet Seelenwald", 

Gemeinde Kanzach, Gemarkung Kanzach-Seelenwald, nach dem Verfahren für 

den Bebauungsplan gemäß § 74 LBO aufzustellen und eine frühzeitige Beteiligung 

der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 

 
Ziel und Zweck der Planung 
Mit der 1. Änderung des Bebauungsplanes sollen die planungsrechtlichen 

Grundlagen für die Errichtung einer PV-Anlage auf einer Fläche von ca.10.000 

m² geschaffen werden. 
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Ziel der Planung soll ein langfristig umzusetzendes Konzept zur Sicherung des 

Firmenstandortes des einheimischen Betriebes sein. 

 Von dem im rechtsverbindlichen Bebauungsplan von 25.05.1998 dargestellten Grundstück 
386 wurde ein Teil von 10.230 m² katastertechnisch abgetrennt. Es entstand ein neues 
Gewerbebaugrundstück mit der Flst. Nr. 386/4.  
 
In Absprache mit dem Landratsamt Biberach wurde vereinbart, dass die 

Gemeinde den rechtskräftigen Bebauungsplan „Gewerbegebiet Seelenwald“ 

für den Bereich des Grundstückes Flst. Nr. 386/4 im vereinfachten Verfahren 

§13 BauGB so abgeändert, dass die Erstellung einer PV-Anlage möglich wird. 

 

Mit der Änderung des genehmigten Bebauungsplanes „Gewerbegebiet 

Seelenwald“ als 1. Änderung für den Bereich von Flst. Nr. 386/4 im 

vereinfachten Verfahren gem. §13 BauGB wird das Ziel erreicht, dass das 

geplante Bauvorhaben „Neubau einer PV-Anlage auf Flst. Nr. 386/4“ 

genehmigungsfähig wird. 

 

Das Plangebiet wird wie in nachfolgender Planzeichnung dargestellt begrenzt. 
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Im Einzelnen gelten für den Bebauungsplan die Planzeichnung, die 

Begründung und die textlichen Festsetzungen, jeweils mit Datum vom 

08.08.2023. 

 

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit 

Für Jedermann besteht die Möglichkeit, die Planung mit Ver-tretern der 

Verwaltung zu erörtern und sich zu der Planung zu äußern. 

Der Bebauungsplan mit Begründung und den textlichen Fest-setzungen 

werden 

 

von Montag, dem 02.10.2023 bis Donnerstag, dem 03.11.2023, 

 

je einschließlich, bei der Gemeindeverwaltung Kanzach, Rathaus-weg 6, 88422 

Kanzach, öffentlich ausgelegt. 

 

Während der Auslegungsfrist sind die Unterlagen zur Bauleitplanung auch im 

Internet unter www.gemeinde-kanzach.de einsehbar. Die Regelwerke, auf die in 

den textlichen Festsetzungen des Bebauungsplans verwiesen werden, werden 

an gleicher Stelle zur Einsichtnahme bereitgehaltenten. 

Jedermann kann während der angegebenen Auslegungsfrist, also bis 

einschließlich 03.11.2023, Stellungnahmen schriftlich oder mündlich abgeben. 

Bei schriftlich vorgebrachten Stellungnahmen soll die volle Anschrift der 

Beteiligten angegeben werden. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht 

fristgerecht abgegebene Stellung-nahmen unberücksichtigt bleiben können. 

 

Datenschutz 

Im Zuge der Bearbeitung von Stellungnahmen werden darin enthaltene 

personenbezogene Daten unter Beachtung der daten-schutzrechtlichen 

Bestimmungen verarbeitet; die Verarbeitung erfolgt nur zum Zweck des 

Bauleitplanverfahrens. Weitere Informationen zum Datenschutz sind unter der 

lnternetadresse der Gemeinde veröffentlicht und liegen mit den o.g. Unterlagen 

öffentlich aus. 

 

Dienststunden der Gemeindeverwaltung Kanzach:  

Montag von 09:00 bis 12:00 Uhr, Dienstag von 17:00 bis 19:00 Uhr und 

Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr. 

 

Kanzach, den 28.09.2023 

 

Klaus Schultheiß 

Bürgermeister 
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Bürgertreff 

Der nächste Bürgertreff findet am 17.10.2023 statt.  

 

Am 03.10.2023 findet aufgrund des Feiertages kein Bürgertreff statt. 

 

Bachritterburg 

Der Herbst naht und mit ihm die letzten Veranstaltungen in der Bachritterburg: 

Am kommenden Sonntag, den 1. Oktober wird um 15 Uhr eine öffentliche Führung (2,- € p. P.) durch 

die Burg angeboten. Von der mittelalterlichen Küche über die Verteidigung werden dabei 

spannende Einblicke in das damalige Leben auf einer niederadligen oberschwäbischen Motte im 13. 

Jahrhundert vorgestellt. 

Zwei Tage später, am 3. Oktober, findet ein Familiennachmittag statt. Von 13.30 bis 16.30 Uhr 

dürfen Kinder und Jugendliche ihr eigenes Wappen entwerfen und bemalen. Wappen waren im 

Mittelalter für Adlige besonders im Kampf ein wichtiges Erkennungszeichen, ob man einem Freund 

oder Feind gegenüberstand. Zudem ermöglichten sie in einer Zeit, in der der Großteil der 

Bevölkerung weder lesen noch schreiben konnte, zu kennzeichnen, was wem gehörte. Daneben 

können von 14 bis 18 Uhr Groß und Klein beim Bogenschießen eine der wirkungsvollsten (Jagd-) 

Waffen ausprobieren. Um 15 Uhr lädt die öffentliche Führung (2,- € p. P.) zu einer kurzweiligen Tour 

in das Mittelalter. 

 

Freiwillige Feuerwehr 

Das neue MLF erhält seinen Segen 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Kanzach lädt Sie herzlich zur Weihe des neuen Feuerwehrfahrzeuges ein. 
 
Am Samstag, 21. Oktober 2023 um 17:00 Uhr ist es soweit, das neue Mittlere Löschfahrzeug der 
Feuerwehr Kanzach wird an der Halle am Bahnhof geweiht. 
 
Im Anschluss an die Fahrzeugweihe haben Sie die Möglichkeit, das neue Fahrzeug genauer 
anzuschauen und sich auch mal "rein zu setzen".  
Zudem bieten wir Ihnen einen leckeren Imbiss aus Geiger´s Grillwagen an. 
  
Was das Wetter betrifft, brauchen Sie sich keine Sorgen zu machen. Wir haben bestens vorgesorgt. 
Die Halle am Bahnhof bietet genügend Platz für Sie. Natürlich hoffen wir auf einen Schönwettertag. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
Ihre Freiwillige Feuerwehr Kanzach 
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Kirchliche Nachrichten 

 

Donnerstag, den 28. September 

8.30 Uhr Eucharistiefeier 

 

Freitag, den 29. September 

15.00 Uhr Barmherzigkeitsstunde/Kreuzwegandacht 

 

Sonntag, den 01. Oktober - Erntedank- 

10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 

-Familiengottesdienst- 

 

Mittwoch, den 04. Oktober 

8.30 Uhr Rosenkranz 

 

Donnerstag, den 05. Oktober 

8.30 Uhr Eucharistiefeier 

 

Freitag, den 06. Oktober 

15.00 Uhr Barmherzigkeitsstunde/Kreuzwegandacht 

 

Sonntag, den 08. Oktober 

9.00 Uhr Eucharistiefeier 

 

Mittwoch, den 11. Oktober 

8.30 Uhr Rosenkranz 

 

Sonstiges 

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Biberach informiert:  

Abfallwirtschaftsbetrieb führt landkreisweites Bringsystem für Bioabfall ein 

 

Im Juli 2023 stimmte der Kreistag des Landkreises Biberach für die Einführung eines Bringsystems 

für Bioabfälle. Im Laufe des Oktobers erfolgt nun die Umsetzung.  Dafür werden an den 47 

Grüngutsammelstellen kostenfreie Startersets ausgegeben.  

 

„Im Frühjahr hat der Abfallwirtschaftsbetrieb das Bringsystem an den Standorten Rißegg und 

Berkheim im Rahmen eines Probebetriebs getestet. Die teilnehmenden Bürgerinnen und Bürger 

spiegelten uns, dass sie zum allergrößten Teil mit der Praktikabilität sehr zufrieden waren. Zum  
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anderen wurden Bioabfälle gesammelt, die nahezu komplett frei von Störstoffen, wie zum Beispiel 

Plastik waren. Das spielt für die getrennte Sammlung von Bioabfällen eine essenzielle Rolle“, erklärt 

Frank Förster, Betriebsleiter des Abfallwirtschaftsbetriebs. Die Erfahrungswerte und Ergebnisse der 

Umfrage zum Probebetrieb fließen in die praktische Umsetzung mit ein.  

 

Und so funktioniert das Bringsystem: Die Bürgerinnen und Bürger sammeln zuhause ungekochte 

pflanzliche Obst- und Gemüseabschnitte und bringen sie eigenständig zur Grüngutsammelstelle. 

Dort können sie in den Containern für saftendes Grüngut eingeworfen werden. Die Bioabfälle 

werden anschließend, gemeinsam mit dem Grüngut, auf dem Biomassehof Zell in Biberach-Rißegg 

vergärt und kompostiert. Da es sich bei der Anlage um eine Grüngutvergärungsanlage handelt, 

dürfen dort ausschließlich rohe pflanzliche Küchenabfälle verarbeitet werden. Gekochte Speisereste 

und Bioabfälle tierischen Ursprungs dürfen nicht im Bioabfall entsorgt werden.  

 

Im Laufe des Oktobers hat jeder Haushalt die Möglichkeit ein kostenfreies Starterset an der 

nächstgelegenen Grüngutsammelstelle, zu den jeweiligen Öffnungszeiten, abzuholen.  

 

Dieses besteht aus einem Transporteimer (27 Liter), einem Infoflyer sowie fünf Papierbeuteln. 

Selbstverständlich können für die Anlieferung auch eigene geeignete Behältnisse verwendet 

werden. Alle Grüngutsammelstellen und Öffnungszeitenfinden Sie unter www.awb-biberach.de 

oder in der MyMüll-App. 

 

 

Bevölkerungsfortschreibung zum 30.06.2023 

Das Statistisches Landesamt Baden-Württemberg veröffentlichte die fortgeschriebene Be-

völkerungszahl der Gemeinde Kanzach zum 30.06.2023. Danach sind mit Erstwohnsitz 512 

Personen gemeldet, davon männlich 252 Personen, weiblich 260 Personen. 

 

Vortrag zum Thema selbstbestimmtes Leben für Menschen mit Beeinträchtigung 
 
Der Pflegestützpunkt Landkreis Biberach lädt für Montag, 16. Oktober, 16.30 Uhr, zu einem Vortrag 
zum Thema „Für ein selbstbestimmtes Leben für Menschen mit einer körperlichen, seelischen oder 
geistigen Beeinträchtigung“ ein. Der Vortrag findet im Landratsamt Biberach, Rollinstraße 18, Raum 
W0.25 statt. 
 
Wie kann es mit einer körperlichen, seelischen oder geistigen Beeinträchtigung gelingen, privat, im 
Beruf, in der Freizeit und in der Gesellschaft selbstbestimmt zu leben? Corinna Mader, eine junge 
Frau mit Körperbehinderung, wird zu diesen Fragen über ihr Leben und ihre Erfahrungen mit einer 
persönlichen Assistenz berichten. Im Anschluss referiert Hannah Jauch, Mitarbeiterin der 
Beratungsstelle SGB IX im Landratsamt Biberach zum Thema persönliche Assistenz, Formen, Recht 
und Finanzierung. 
 
Zur kostenlosen Teilnahme am Vortrag können sich Interessierte per E-Mail an 
pflegestuetzpunkt@biberach.de oder telefonisch unter 07351 52-7613 anmelden.  

mailto:pflegestuetzpunkt@biberach.de
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NABU-Naturschutzzentrum Federsee 

 

Am Samstag, den 30. September um 17 Uhr bietet das NABU-Naturschutzzentrum Federsee eine 

öffentliche Führung „Mythos Moor“ an.   

Moore sind wichtige Lebensräume für eine spezielle Tier- und Pflanzenwelt. Sie sind faszinierend. 

Und wichtig beim Klimaschutz, weil sie enorme Mengen des klimarelevanten Gases Kohlendioxid 

speichern können. Aber sie sind vielen auch etwas unheimlich.  

Im Rahmen einer Projektförderung der Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württemberg hat das 

NABU-Naturschutzzentrum Federsee eine besondere Führung entwickelt, die genau das 

thematisiert: die vielfältigen Eigenschaften der Moore, allen voran die wichtige Rolle, die sie beim 

Klimaschutz spielen. 

 

Am Samstag, den 30. September bietet der NABU um 17 Uhr eine öffentliche Projektführung unter 

dem Namen „Mythos Moor“ an.  

„Das Besondere an dieser Führung ist, dass die Gäste zum aktiven Mitmachen aufgefordert werden: 

gemeinschaftlich sollen sie kleine Aufgaben lösen und über Handlungspotenziale beim Klimaschutz 

nachdenken“ verrät Projektleiterin Kerstin Wernicke. Die von der UNESCO geforderte Bildung für 

Nachhaltige Entwicklung sei darauf ausgerichtet, Menschen darin zu unterstützen, zukunftsfähig zu 

denken und zu handeln, so die NABU-Mitarbeiterin. Diese Prinzipien setzen die im Projekt 

entwickelten Veranstaltungen um.  

Die Führung unter der Leitung von Katharina Kober dauert rund zwei Stunden. Treffpunkt ist das 

NABU-Zentrum in Bad Buchau. 

 

 

LEADER-Oberschwaben startet in die neue Förderperiode und lädt zur Mitgliederversammlung ein 

 

Auch die Gemeinde Kanzach ist Mitglied in der LEADER-Aktionsgruppe Oberschwaben. Mit 

Fördergeldern der Europäischen Union, des Bundes und des Landes werden Projekte unterstützt, 

die vor Ort eine nachhaltige Strukturentwicklung bewirken. Jetzt ist die neue Förderperiode am 

Start.   

Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Mittwoch, den 11. Oktober 2023 um 15 Uhr in 

Sigmaringen im Gasthof Brauwerk (gegenüber dem Bahnhof). 

Neben den üblichen Formalien einer Mitgliederversammlung mit Jahresbericht und Wahlen, stehen 

notwendige Beschlüsse zur neuen Förderperiode 2023 – 2027 an. 

Die Mitgliederversammlung ist öffentlich - alle Interessierten haben die Möglichkeit dabei zu sein. 

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens 4. Oktober 2023, um entsprechend organisieren zu 

können. 

Informationen und Anmeldung unter www.leader-oberschwaben.de. Oder Telefonisch bei der 

LEADER-Geschäftsstelle im Landratsamt Sigmaringen, Emmanuel Frank unter 07571 / 102-5010. 
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(Land)Frauen mischen sich ein! Engagement in Kommune, Wirtschaft und Sozialem vor Ort   

am 12. und 13.10.2023 in Bad Waldsee  

 

Ehrenamtliches Engagement hat viele Gesichter, ob im Elternbeirat des Kindergartens, als Aushilfe 

in der Stadtbücherei oder beim Kuchenverkauf des Turnvereins. Deshalb haben wir entschieden: 

Unser bislang auf Kommunalpolitik ausgerichtetes zweitägiges Seminar im Herbst erhält ein neues 

Konzept! In diesem Jahr soll es nicht mehr nur um das politische Engagement in der Kommune 

gehen, sondern auch um den persönlichen Einsatz in der Wirtschaft und im sozialen Bereich. 

Hierfür haben wir fünf engagierte Frauen aus allen Teilbereichen eingeladen, die von ihrer 

(ehrenamtlichen) Tätigkeit mit all ihren Hürden und Herausforderungen berichten. Es geht um 

Strategien, Gleichberechtigung und die Ermutigung von Frauen, ihren eigenen Weg zu gehen.  

Mit dabei sind: Beate Gaiser, DEHOGA-Landesvorständin, Gemeinderätin und Unternehmerin, 

Franziska Braun von der Landeselternvertretung der baden-württembergischen 

Kindertageseinrichtungen (LEBK-BW), Dr. Hanna-Vera Müller, Präsidiumsmitglied IHK Bodensee-

Oberschwaben und Unternehmerin, Dagmar Wirtz von „Stand.Punkt Training & Moderation“, 

Politikwissenschaftlerin, Soziologin und Systemische Moderatorin sowie Silke Edele, 

Bürgermeisterin von Weilen u.d.R. (Zollernalbkreis) und ehemalige Gleichstellungsbeauftrage des 

Zollernalbkreises.  

Die beiden Seminartage vereinen spannende Impulsvorträge aus der Praxis mit Einheiten zur 

Persönlichkeitsentwicklung und dem gemeinsamen Erarbeiten von frauenbezogenen Themen wie 

Mansplaining und Grenzen setzen.  

 

Termin: 12. Oktober ab 10:00 Uhr bis 13. Oktober 2023, ca. 16:30 Uhr  

Veranstaltungsort: Schwäbische Bauernschule Bad Waldsee, Frauenbergstr. 15, Bad Waldsee 

Kosten (inkl. Seminarunterlagen und Verpflegung):  

· für beide Tage (inkl. Übernachtung): 179,- / 149,- €* (Einzelzimmerzuschlag zzgl. 10,- €)  

· für einen Tag: 119,- / 89,- €*  

*ermäßigt für Mitglieder des LandFrauenverbandes  

Anmeldeschluss: 30.09.2023  

Alle Informationen zum Seminar sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie unter: 

www.landfrauenverband-wh.de  

Dieses Seminar wird aus Mitteln des Projekts "Fit fürs Ehrenamt" vom Ministerium für Ernährung, 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.  

 

Kontakt und weitere Informationen: 

LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern 

Bildungs- und Sozialwerk der Landfrauen e. V. 

Gartenstraße 63 

88212 Ravensburg 

Tel.: 0751/3607-61 

landfrauenverband-wh@lbv-bw.de 

www.landfrauenverband-wh.de  

https://imsva91-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=http%3a%2f%2fwww.landfrauenverband%2dwh.de&umid=F3EEDF38-05EF-AA06-82A5-7F50157518B5&auth=ca924477f6a9c353123574da54690ddd745bca4f-8bf3fce5fefd9a5ff855b3d34b8392a3cc6fae05
mailto:landfrauenverband-wh@lbv-bw.de
https://imsva91-ctp.trendmicro.com/wis/clicktime/v1/query?url=http%3a%2f%2fwww.landfrauenverband%2dwh.de&umid=F3EEDF38-05EF-AA06-82A5-7F50157518B5&auth=ca924477f6a9c353123574da54690ddd745bca4f-8bf3fce5fefd9a5ff855b3d34b8392a3cc6fae05
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Verband Katholisches Landvolk e.V.  

Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart   

Tel.: 0711 9791-4580   

E-Mail: vkl@landvolk.de  

  

                

Pressemitteilung 

 

Buswallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli 

 

Zur 56. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (Schweiz), zum Schutzpatron des Landvolks (Bruder Klaus), am 

Sa 4. und So 5. November 2023 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierte herzlich eingeladen. 

Am 4. November startet die Busreise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeutendsten 
Marienwallfahrtsort in der Schweiz.  

Wer körperlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß zurücklegen (etwa drei 
Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden).  

In der Kirche von Stalden, wird eine Heilige Messe gefeiert.  

Stimmungsvoll endet der Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in 
der oberen Ranftkapelle.  

Wir freuen uns, dass Bischof Dr. Gebhard Fürst dieses Jahr zur Wallfahrt kommt. 

Termin:  
Sa 4. - So 5.11.2023 

 

Kosten: 
205 € für VKL-Mitglieder, 220 € für Nicht-Mitglieder, 110 € für Kinder und Studenten. 

Zuschlag für ein Einzelzimmer: 60 €. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat 

auch einen Anspruch darauf.   

Leistungen:  
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von 

Samstagmittag bis Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zeiten 

werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben. 

Anmeldeschluss ist Freitag, 6. Oktober 2023. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 

Stuttgart, Tel: 0711 9791 4580, E-Mail: vkl@landvolk.de  
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Impressum: 
Herausgeber: Gemeinde Kanzach, Rathausweg 6, 88422 Kanzach Tel: 07582 8286, Fax: 07582 
933806 E-Mail: klaus.schultheiss@gemeinde-kanzach.de, -Mail: mitteilungsblatt@gemeinde-
kanzach.de  Internet: www.gemeinde-kanzach.de Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Bürgermeister Klaus Schultheiß 
 
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: die jeweiligen gesetzlichen Vertreter der 
mitteilenden Organisationen, Kirchen, Vereine und sonstigen Inserenten Redaktion: 
Gemeindeverwaltung Kanzach, erscheint 14-tägig jeweils donnerstags.  
 
Achtung: Änderung des Redaktionsschlusses: Dienstag 10 Uhr 

Notdienst der Apotheken  
Der Notdienst wird im tägl. Wechsel mit 24 
Stunden Notfallbereitschaft von 8:30 bis 8:30 
Uhr durchgeführt. 
 
 
01.10. Stadt-Apotheke Bad Buchau 
Tel: 07583 – 91184 
 
08.10. St. Uta-Apotheke Uttenweiler 
Tel: 07374 – 1303 

http://www.gemeinde-kanzach.de/

